
sehen wir es

-=P
Beamtenwahl - ein alter Zopf?
AN lktuellem Anlass lind.t am 4. Jui tm Rerttu.ant Volksh.us eine Pan.iyeßmdug ,m
Th.na "Ab6cü.rfüDA der Demteeat!{ sl.lt. Vor ku4m hal dre Menrneit d€§ Gemeinderate
eine Motion ,n d{ Stadbat übemieseb, Eclche im regtli.hen die Ah.haftrng der Ee.mlen-

1,.

auf sNcl@n Ptrndcn sitP
-Trift es ä,d,seinsewählbrsdß'
aogsclld gogcn0bor d.n tuh.ihoh
m.rn in d.r Privr$nrshafi
urycectddig@dlc privilcgien
Pird? W{n dm nicht $ nL *A
dnd.nis.dioG@iicauf Asiclluig

-WduvaDfi ihcBich ein ansdbu

'wdcn.EiEchdnrügonimtciic

- rl@ üd ell dq S@b.tieb do
sloichoD Bcninguig.n d6 nei.n
(ÄnEß) M,lG mrartll( wdm

.Ißr6nd*c'di&6 icn slrr;M.

UNrcN&hhxaemeifilenOb.,ieien
ud Ro$hrüon habc. dic abscid-

bcdß bes Gei und in AdliBwil

Dq Wäd.nsvild voßbs lxrde Yon
21 Cemeind.rrien Dnd z,.i

dd AubFrti. d*C\4. d*E\rP, d*
mP Dnd dr svP u@ichid. sic

sysh mitder neu in dr B§ldmg!

b€wetury unv@inb6 si. Di6 j+
dedans &dßeiüise Aamenrwcl-
ch*d6$hrirdich.nB.g]ündungin
ü Mori6 zu dhctn.n irL wie ein

iur. Schwarzcnbach Bänha atrs
Erlcdach zcist bt dd S&hvdh,lt
kcims*esr e einarh. Dic Dirhion
ds rmem und derjuriz pdfrzuzen,
ob ( lü eine Gemeifttc achüich
übah.uDr ddglicb ür, d{ r@M

. I$ 6 bßschlich $, da§ sich.iie
einmrl gevähl& B.mrin 3üI itu n

lci$issbeu@iluns dch m.rn zu

w.ilsie,h(nJobund&nnihEnLdlo
r'[r di. konnddd ,arß aü 3i.h*

- Licsr die orourr bculgo Bulld-
fnc d{ öfieodichcn vNslrMs e
dft Tdgrcir d6 }r6mrs, s.lches

- Wclchc Konsquotren häft dio

cemanderarin Julid Cclbfi Rücgg
(widensvil) und Kanbn*ar uid
camqiDdcd M.no Fcrr (rn1rk*il)
hrbcisic[,.dm]NcilisenP l"n
rn sssen dre bLde ab$hffun8 des

.rulia C.lbq Ru.g!



NeuerVorstand

vdtl.üEü vmbnd um .im tu
-t
.t

nnidcnril im VoMd Ei! rt90.

probl.frc und Gclahrci dc. Gci.
bhnologior Hobbt s Rci*tr, Lir@!ü

Imcrcssn: Entwi.kluiS.rindopro
blmäii*. Valdu. wi@hrf ud dia
E4ih. SDolr Geu$hat und Pbli-
ül Hobbcs Tslrdi, R.is.q MF

[rM:ned3Dpp.n, FBMEigen,
vc*chrund CeidlDi( Hcbbj6: c&-
b, lrs, (l.eic, Wrnd.n.

In@sn: R*, crkriccndF S@iali!-
mus,Alt rofßsoi. slobric EMmug.
Iimdc Ledd| Hobbi.§ Rcis, Bcg-

IDEM: S@idFliril( G6Edh.iB'
*g.wohM8d;Hdt,tiELik-

)t:.

vdah.ß s.i*abci in drc sudr
züi.h. si. w do Lurn zicm'
rich nc'rrsris, ud wmchtu bcy
ihrm ünrrshlnrci Brrel dic
'nremtrs. Mrn w.Eh vd ihM
nichr *ohl $.hdi il,tsMgci di.
Obrtt ir gut frd, dies volt os
dm lr'dru*lri.Lo.ihr xD.ro
und Kind.r.tq a crhal6. bü ad

circaturcrtz. ir. D.mirnotrabcrdod,
w.l.hc r.n*,iddi nusrcn. .iicn
z.hardnisstrtd.iWcggcbenkdME,
i§ den 6. M.u cie srB 8.smsx
*odo, voi 932 0. (Ould.n) 26 s.
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SO-Intern

Das SO wid loi dcr SP wMryil
hcra$gcscbcn. Alr Organ unscrer
S.ki6 h d dotr Siu und zwak,
.ii.r g6$.rctr Kr.is von
Sympäül$rime üdSytr'pdüsnd\
wn In&rsnriii.o und IDNoEo
rbq un@ T&j$.n uid un$a Mci-
nun3pn dilwn polirich.n Dd
br2holiri{h., lt En zu iif@E

D.rUnw[ ali.D...D.r.[h *.Jlbs
SO cii whr od.. *cnitd sclbn-
hsod6 xmmudrdiNißMr
$h Ell. wlh wü.ircmÜ3licbsda
Pixich6 Bcdrlrs.pcrs au&gc

wi. möchro dBhrlb dio sahrEe
IieMhrn drz! curodm, ihr IntL
.s. mirr.h d6 bcigclcgtn Eii

zhluns$.h.ii (iur fir Nich!

Deh dic Eindlug d6 B.E8§
von Fr.l?. blcib.i §icaüfuM
Ab.nrcn@nlisG und üh,l&n d4 so
wlitcrhiD zusc.Ellt so0b uß dcr
gümc r.@3 bl5 znn Eßhcitrm

gus ni.n michr h.b.r, o b.@h.
&i *ü dica.ls Kuidisury d.s Abos.

Nmmd n.hr aBMdL Sclbs!
vusx ih i.ff.i *L ourch nrds.
[ch9L3,@I.fu{unsm
Publilaim4- ud *t ü. 6
nuetr cinc$ikh [d]c auoecvi.
bnhr a mnho. wü w.,!6 N
jc!.nfälls ü.mohd, sjc woo'hjn
mhlichn vi.l*itis inlomico zü

vield D&l f0r lhl vcßürdiis.
PtEMontigcl

Diesem SO liegt ein
Einzahlungsschein
bei. Bifte zahlen Sie
die ABO-Gebühr von
12 Franken filr 1992
jetzteill. Unserc Kas-
se ist Ihüen dafür
dankbar !

Beste Nummer
HcuG vm llatr w.hni. mP.S.hul-

"10 Pr@nt d.r rrhB' shd fcul.

üd wio sbhrs f,it ihnn Chcf8l

Glaubensgenossen und dersel-
ben liebreiche Aufnahme

t1!



Seppi auf der "Alp"
Im März fddcn aut,,AlpUnEmcn'
Waho shr Fatreh, Fansh, Ueli
Faüch, Faush..... Richris laswc is
wI*,ImmÜneFauchund@h.

Rru$h. Dio Spue hicl@ iich ir eD
rci Grn7.n odn wen zu lein. m

rür di. Chemicl Dan h&em ab.r

cHl-oRisrshri§srich (chcmish)i!-

3ich! sEnügcnd cindcuis scwsn
vh,islohi.Erljd]nmtü.itl{h

Daii.h$Jdügib'6duuwicds
oino cdese.neil wie w&t nn PA-

Ber,mlrichgehldiÖzl'ldelmü9..
s..llici arylgcaeho scn Momren
mßiv zuiücr,In dcn Monllirdur
bi; apdl r992 sblh 7,354 P@M
.in AsyrgeBch. f,bs sind rasr 50 S
v6js6 als in slei.hei zeihm ds
ld6,a1ß, Dic MigBliDn hd jc
dsh mx*cir kcinMgs abgeiom

\>mn'di,Ein*ad.Mshdjcschw.iz
sollr circ Aun.nmc d-. Inüdd€.
re inDcushl,nd dnd viäl mclüAsyl.
g4ehesesEnt *ordeo, im 1. Q'MI

Dic Gdhdc ,ü d4 Rirckg.ng in dd
Sch*eiz sind vierllri81 ln diexeso.
io räfc .ouiti6" sind ide l.ändd
orsoommctrroils,TaGndenrn
« jDs6lavi*h.nFu]cüdinsonhaür
dio Bchördh.inc 8ltofi geAuixh
me ohic kylvo-fanEn elaübr. Dls
vdlnEn ,st hcicülounigr unrt dic
UndsrtrEunsssr@ siid gck{nL
*odm,weg{d9rwieh'lßI4!
lind.i {tio Alylho*qne fd rciic

Dazu lommt meiß lnchetrs d.x
wichiis$ C.ünd: Dlc Asyl-
Elnprmsssblr{sindde obcrEc8s-
@, A5yl5uchodD mi. fetlcndo Pt-

pi@ vcgzehickoi. Es vid ihnen
mnsebih, dls sic vicdokommci

@e. aur dls Asylg6uch r4hrlich

vweis dr die im asykesr vtr
an|e MitwnkunEsplrichl Cmes

cin G§uchs&no gr.übhxn m&hcn,
dss { lciE P.pi@ b.siEL Nur drn

rcu. Prüis m der clljm ist wrdü in
d.n M.dim nah in dr Porirr cin

yi*richvq.folgul,lcnshogchl-drc
saade ftso ntr vrroEms kcinc

Di. Ira8. blcibt ob di. Asy'ssmhc
vi.ddzü.Imm*üdcn,Aufgfond

shrltlichd üd szblen Nor ud &s
wd'L@drscrä1l§nißsbdi.Anr*d
ein kla6 ,J4,, sÖin. ab{ ha. dic
Sch*eiz mn der obcn.rwähmcr

Weniger Asylbewerber -
Gründe und Konsequenzen

E! i{ jdeh nichr euicl'ncn, d.!s
snh usr sm siös Pelancii
slchd,trf s GrnEi§ bqcb.n wnd.

rdmcnßlo@ nichr Yorlq Emrh,f.
dl*ci v.Jrl'lm. Kcin wmdü ule,
dß sichj.Nils m qsbi Moss im
Monat ciio sanrc Aimada voi
r(msm uf d Pr5r,' vd dü
,,arpiill@" vcßammell !m ßach
Abshllsdffe ö*n Pi& ils sin-

Dochdckadetrwahl4lclchctr'
Ein. koidide AIüm slb .s im
medin'Auf'indRcjhcvoizeli
wüde ,,clnc Fmu vqlmgL Fü die
sümmwährä wr as kr,r arh b.i

dteShnd 
"€daUeliFrNh,nclrBmhdd Rm odü P,ol Roh,ug}

*rrrgcnwtrdm. srcmusrn uns0.is
odlä,t *rden. Man lEsr sich mrü

Ii.Il Ms diE Be]eggiünde ffrr diq.
alrion wd6. 'Füd' isL $hli6.üch
ni.h! cina&h Ftu. Gcütc im poliri.
$hcn B@ich sih es du sänsiso

wddbdgeNdÄnßildelE?um

iur50zu 50,0d*3 zu 3.ucba6ht?
Mihich6n. FiidGc Kö o !6lhen

OcmcidcEb{ lf6rdahin@rd6
oc*änr@n dF -H.i6b1el hud.
Einf,cilÜcrmlmlichcr]tück!i.t

vielleicht sibt ,bq $hoi di. jeig.
SitadonfürdioPtuilhE8inma *
CoulcE tulas d!ühc' @hado-
Icn.vic@itrdi@Gcsrtrdkonmetr

zcltlcint]chcnl]ichcs,.oinMen.

w.3 b.dcuEr dcr R&tgeg 
'rs 

asyl
sEucho in dn Pe\is te Gmcind

Podösigleit. unleitüinE siid harb
ls,dicAsylb€kuslnrenbmgen!m

jedßh isr, dzs die YoryescEh Sbl-
IdbcinBundu'lb.imfulondie

sich in S.h*cten. ud dicGeftindetr

BctuuissDssal aunmmL Sdll-

tur die zu*.isuns d.r Asylbewdber
m dn Gminden rus§xraltg*ur.
Dic Asylsuchenden weden in den
kanlonalcn Dußhgmgshcimci zu-
dc*beh.x6, s das dic Bclcßuis i.

Die Geneinden hingegei sind än
tubeiß- ud Middd4c getondn
und ken6 nnhßdldsrJüriM ab.
b!En. di. §ic h einis Momn
.Entu.ll *ie{hrbEuch{.Es $heint.
drs dic Gchciidcn dic Suppc
.lsldraeln vqda uid die Delzi@

SO, Mai92 3



Donmrsr,g. d JüDi 1ee2, 2r.00 uhr
in vorlsbau zum Itma "ab§.hif6rg d* B@bd-

Mrus? mnGmoind.räLinruLi.c06orRü.ss urdxs@6rNlaioFch. zu

Warum ein Tageselternverein?
vor kmem vurde in wä&nspil cin Trg*lrcnvmin gcgniidcl Filr viclc
berufssu3e EItEm ist .in. s@gsl@ Bc@uuis iiü Kindu wälrend lmr

Beftuungmöslichkeih irt gss. Tr!§clEn, dic ncndc Kindo londen'
od* bswei* b€i sich zutlue aufi.h6ei, &*än@ d6 BchuuissEebot
voi tuippc und Hd in id.alü w.is.
Iiuiw.Sbd!sib!6bcEßvicloTaseltm,Sieitb€mohm ihft Aüsab.
ri'gms.TEjusgenml

le BcEiligoi bard .inmrr üb.rredc(
kidtrascndc sind dmn in .ßEr Linie die Xindq. Der T.g6ellerDyere;r

lclben,dgmil.,n.koi.ui.rlich.

innen h.rfenbei d*saic @ch ciicm oalmrlcnPl&Iitd5 Kind. sie beftüo
md bcsl.itm swohl dic abscbcnde Fdilic sls sEh dic Taeslamilie. DE

bodm Eltm tcsL Dic T0g6cltm ühal@ ei@ seEsel@n. €inheidichei
Lhn. DcrTäge$l@v@jn ri!,l3Ärb€irgeberaDrmd vüsi.h.nT Bsßcltm
uid Kndcr Wn Iouci uis 0bcrt.dcs ncuc Miislad,
Birtwend.D Si.si.h m dichsid.niin
widensw4odtrmAmemiesch*amnbrhsrdk4üd JüliaGort rRircgg

d

a

T,

AZB
8820 Wädenswil

4 §O, Mai 92

SP-Termine

Fi.ibs, 19, Jdi 1992, !b ß.00 Uhr
m shdbad und BahnhofAü, .a. 2m

Mebr rcr dem B.hnhof Äu. Ccurnrc, Wits@ und Eolz rirbdis.n. Llos
c@id u^i (730 72 63) od4 llon. (?30 35 0r,

Frcii.s, 26. Jui 1992, 9.00 Uhr
a 'vorslßichsh.ir' mir Dr. Walz.

Gemeinm v.Eßrdtus mit dd 6r uid rtem I-dU.

x noveDbq ree2 (rcvieri§rr)


